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K I R C H G E M E I N D E  K Ö N I Z

G L A N Z L I C H T E R  J U N I

Köniz 

Gemeinsam 
Geburtstag feiern
Sie werden in diesem Jahr 75, 80, 85 
oder 90 Jahre alt? Dann sind Sie herz-
lich willkommen, dieses Jubiläum mit 
uns zu feiern. �  Seite 15

Niederscherli, Oberwangen, Spiegel 

Den Sommer  
auskosten
Von Ueberstorf nach Thörishaus wan-
dern, das prächtige Panorama auf den 
Thunersee geniessen oder mit dem Velo 
den Forst erkunden... �  Ab Seite 16

Liebefeld, Niederscherli, Wabern 

Übergangsritus  
Konfirmation
Der kirchliche Übertritt ins Erwachsenen-
leben wird mit der Konfirmation gefeiert. 
Im Juni beispielsweise im Liebefeld sowie 
in Niederscherli und Wabern. Ab Seite 14 

I N H A L T
Infos zur Kirchgemeindeversammlung        ab  S. 13
Kirche wohin? – Wie soll die Zukunft der                   S. 14 
Kirche aussehen?
Liebefeld – Die Orgel geht fremd 	                       S. 14
Schliern – Um die gemeinsame Mitte tanzen        S. 15
Köniz – Besuch von Therapiehündin Nora              S. 15 	
Spiegel – Musik, Tanz und Wort                                   S. 16
Wabern – Familiengottesdienst mit Brunch           S. 16
Niederscherli – Openair-Gottesdienst auf dem      S. 17
Ulmizberg 
Oberwangen – Kaffee und Gipfeli im KIZ-Café� S. 17 

Traktanden

1 Jahresrechnung 2017
Nachkreditbewilligung, Genehmigung

2 Reglement über die Spezialfinanzierung «Liegenschaften des Verwaltungsvermögens» 
Genehmigung

3 Aufsichtsstelle für Datenschutz; Tätigkeitsbericht 2017 
Kenntnisnahme

4 Kirchensynode, Gesamterneuerungswahlen für die Legislatur 2018-2022 
Wahlvorschläge der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Köniz zuhanden Kirchlicher Bezirk Bern-Mittelland Süd

5 Verschiedenes

Bemerkung zu Traktandum

Nr. 2 / Öffentliche Auflage
Das von den Stimmberechtigten zu erlassende Reglement liegt während 30 Tagen vor dem Beschluss öffentlich auf, ebenso der 
dazugehörige Vorprüfungsbericht des kantonalen Amtes für Gemeinden und Raumordnung (Art. 54 des Gemeindegesetzes).

Nr. 4 / Wahlvorschläge
Die bereits auf Anmeldung eingegangenen Kandidaturen (Koshy Verena, bisher; Lerch Peter, neu; Moser Ivo, bisher; Rickenbacher 
Susanne, bisher; Wenk Dorothee, neu) für einen Sitz in der Evangelisch-reformierten Kirchensynode können an der Kirchgemeinde-
versammlung noch vermehrt werden.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE KÖNIZ

 Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 13. Juni 2018, 19.30 Uhr, Kirche Oberwangen

Hinweise
Die Unterlagen zu den einzelnen Geschäften können vom 9. Mai bis 13. Juni 2018 zu den 
ordentlichen Öffnungszeiten in der Kirchgemeindeverwaltung, Buchenweg 23, 3097 
Liebefeld, oder bei den Kirchenkreissekretariaten eingesehen oder bezogen werden. 
Die Informationen sind auch auf der Homepage www.kg-koeniz.ch aufgeschaltet.

Stimmrecht
Das Stimmrecht wird an der Versammlung anhand des Stimmregisters kontrolliert. 
Stimmberechtigt sind alle seit drei Monaten in der Kirchgemeinde wohnhaften Perso-
nen, die das 18. Altersjahr zurückgelegt haben und der Evangelisch-reformierten Lan-
deskirche angehören. Die Stimmberechtigten haben auf Verlangen einen Personalaus-
weis mit Foto vorzuweisen.

Rechtsmittelbelehrung
Entscheide der Versammlung können mit Beschwerde an den Regierungsstatthalter 
Bern-Mittelland mit Sitz in Ostermundigen angefochten werden. Die Frist beträgt bei 
Wahlen 10 Tage, bei Sachentscheiden 30 Tage und beginnt am Tag nach der Versamm-
lung (Art. 60, 63, 67a des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege). Wer Zuständig-
keits- oder Verfahrensvorschriften beanstanden will, muss, – wenn es möglich war – ,  
diesen Mangel an der Versammlung schon gerügt haben (Rügepflicht nach Art. 49a des 
Gemeindegesetzes).

Alle Stimmberechtigten sind herzlich eingeladen, an der Kirchgemeindever-
sammlung teilzunehmen.

 Köniz, 25. April 2018                                                                                      Der Kirchgemeinderat

1. Im Voraus

Mit Einführung des Harmonisierten 
Rechnungslegungsmodells 2 (HRM2) auf 
den 1. Januar 2019 werden die Abschrei-
bungsvorschriften neu geregelt. Anstelle 
«harmonisierter» Abschreibungen von  
10 Prozent des Restbuchwertes wie bis-
her werden in Zukunft lineare – also in der 
Höhe gleichbleibende – Abschreibungen 
über die Nutzungsdauer vorgenommen.

Das finanzpolitische Ziel, das Verwal-
tungsvermögen der Evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde per 1. Januar 
2019 vollständig abzuschreiben, hat zur 
Folge, dass die Kirchgemeinde Köniz mit 
HRM2 für eine längere Zeit (fast) keine 
Abschreibungen mehr vorzunehmen hat. 
Dies entlastet die zukünftigen Jahres-
rechnungen enorm.

Da Abschreibungen für die Selbstfinan-
zierung von essenzieller Bedeutung sind 
und die neue Abschreibungspraxis nach 
Nutzungsdauer langfristig zu einer unge-
nügenden Selbstfinanzierung führt, hat 
der Kirchgemeinderat nach Alternativen 
gesucht – und gefunden: Der Problema-
tik soll – wie in verschiedenen Einwohner-
gemeinden auch – mittels einer Spezial-
finanzierung begegnet werden.

Reglement über die Spezialfinanzierung «Liegenschaften des 
Verwaltungsvermögens»: Genehmigung

2. Spezialfinanzierung «Lie-
genschaften des Verwaltungs-
vermögens»

2.1 Grundsätzliches
Mittels Spezialfinanzierung werden Mittel 
für eine zweckbestimmte Aufgabenerfül-
lung bereitgestellt. Die hier vorgesehene 
Spezialfinanzierung soll – quasi wie der 
Erneuerungsfonds bei Stockwerkeigentü-
mergemeinschaften – Mittel generieren, 
damit die über die Jahre höher als heute 
anfallenden Abschreibungen über Ent-
nahmen aus der Spezialfinanzierung fi-
nanziert und der Haushalt entsprechend 
entlastet werden kann. Ziel der Spezial-
finanzierung ist also, eine Schwankungs-
reserve für die ordentlichen Abschrei-
bungen zu erhalten, sodass sich dieser 
Aufwand über die Jahre hinweg konstant 
hält und die Jahresrechnung gleichmäs-
sig belastet.

Bei einem Gebäudeversicherungsvolu-
men von rund 50 Mio. Franken und einer 
Nutzungsdauer von durchschnittlich  
50 Jahren beträgt der langfristige Ab-
schreibungsbedarf rund 1 Mio. Fran-
ken pro Jahr. Es ist vorgesehen, in den 
nächsten Jahren – die Einlagen in die 
Spezialfinanzierung und die zukünftigen 
Abschreibungen zusammengerechnet – 

rund 300'000 Franken pro Jahr für die 
Selbstfinanzierung bereitzustellen, was 
in etwa einem durchschnittlichen Wert 
der vergangenen Jahre entspricht.

2.2 Technisches
Massgebend für die Höhe der Einlagen 
ist die finanzielle Leistungsfähigkeit. Das 
heisst, dass die Einlagen je nach Ergebnis 
der Finanzplanung, des Budgets oder der 
Rechnung veranschlagt beziehungsweise 
über einen Nachkredit bewilligt werden 
müssen.

Die folgende Modellrechnung (siehe  
Seite 14) zeigt auf, wie die Einlagen be-
ziehungsweise Entnahmen aus der Spe-
zialfinanzierung ablaufen. Bei einer An-
fangseinlage von 300'000 Franken und 
einer angenommenen jährlichen Redukti-
on – gemäss Anstieg der ordentlichen Ab-
schreibungen – um 20'000 Franken wür-
den über 15 Jahre rund 2,4 Mio. Franken in 
die Spezialfinanzierung eingelegt. Mittels 
Entnahmen aus der Spezialfinanzierung 
ab dem 16. Jahr könnten die Abschreibun-
gen über eine längere Zeit bei 300'000 
Franken belassen werden.

Reglement

Das Reglement wurde kurz gehalten und 

auf das Wesentliche beschränkt. Es wurde 
dem kantonalen Amt für Gemeinden und 
Raumordnung zur freiwilligen Vorprüfung 
eingereicht; diese gab zu keinen Bemer-
kungen Anlass.

Antrag und Beschluss

Der Kirchgemeinderat beantragt der 
Kirchgemeindeversammlung, in Anwen-
dung von Art. 18 Abs. 1 Bst. a des Organisa-
tionsreglements vom 17. August 2016, den 
folgenden Beschluss zu fassen:

1. �Das Reglement über die Spezial-

finanzierung «Liegenschaften des 
Verwaltungsvermögens» wird ge-
nehmigt.

2. �Die Ausführung dieses Beschlusses 
ist Sache des Kirchgemeinderates.

Köniz, 21. März 2018
Namens des Kirchgemeinderates

Die Präsidentin:	 Der Sekretär: 
Brigitte Stebler	 John Günther

Reglementsentwurf (Stand: 7. Februar 
2018) siehe Seite 14

Zu dieser Nummer  

KG-Versammlung im Juni  
Diese Ausgabe widmet sich der Kirchgemeindeversammlung, 
die am 13. Juni in der Kirche Oberwangen stattfindet. Die Trak-
tandenliste sowie ausführliche Infos zu den einzelnen Geschäf-
ten – darunter die Jahresrechnung 2017 – finden Sie auf dieser 
und den folgenden Seiten (S. 14/S.18).

Der Kirchgemeinderat freut sich auf Sie!

 Für reformiert.Köniz: Yvonne Mühlematter
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So, 3.6., 10 Uhr 		  Konfirmationsgottesdienst der Klasse 
		  Liebefeld. Pfr. Hansueli Ryser; 
		  Maja Werthmüller, Katechetin; Elie Jolliet, Orgel
So, 10.6., 10 Uhr 		  Gottesdienst in der Kirche Köniz
So, 17.6., 10 Uhr 		  Esels-Gottesdienst. Pfr. Marcel Dietler und 
		  Pfrn. Ruth Werthmüller; Elie Jolliet, Orgel
So, 24.6., 10 Uhr	  	 Hofgottesdienst bei der Kirche Köniz

Kirchenkaffee nach den Gottesdiensten

THOMASKIRCHE GOTTESDIENSTE

K O N TA K T E

Thomaskirche 
Buchenweg 21, 3097 Liebefeld
Sozialdiakonie
B. Hildebrandt, 031 978 31 63
Chr. Egli, 031 978 31 43
Sekretariat
031 978 31 40
Katechetin
M. Werthmüller, 033 222 50 87
Musik
E. Jolliet, 076 503 11 05 
E. Zimmermann, 031 331 94 00
Sigristendienst
R. Beyeler, S. Humbel, B. Röthlisberger, 
031 978 31 69
Vermietungen 
S. Humbel, 031 978 31 69 (Dienstag)
www.kg-koeniz.ch

F Ü R  A L L E

Cardio-Pilates 
Training und Kinderbetreuung
Jeden Di (ausser in den Schulferien), 
8.55–9.50 Uhr. Erste Lektion gratis und 
unverbindlich. Info: Stella, 077 415 61 35 / 
Andrea, 077 437 99 00 

Konfirmation vom 
3. Juni
Folgende Schülerinnen und Schüler 
werden konfirmiert und haben das 
Thema – Was auch auf mich zukommt: 
Ich bin getragen – gewählt:
Maura Arévalo, Köniz; Jan Dimitri 
Berchtold, Liebefeld; Janine Bigler, 
Bern; Salome Helen Frey, Liebefeld; 
Tamara Grau, Liebefeld; Jan Guggis-
berg, Liebefeld; Mattia Hänni, Liebe-
feld; Annika Minder, Liebefeld; Linus 
Minder, Liebefeld; Alissa Onyango, 
Liebefeld; Hanna Tomio, Liebefeld; 
Fabrice Wick, Liebefeld.
Die Kreiskommission und das Team 
wünschen euch auf euren weiteren 
Wegen viel Glück und Gottes Segen.

Stille am Abend
Meditation
Do, 14./28.6., 18.30–19 Uhr,  
Thomaskirche

K I N D E R

Schreibwerkstatt 
Für Kinder ab der 3. Klasse
Sa, 2., 16. + 23.6., 10–11.30 Uhr, KGH 
Thomaskirche. Anmeldung/Info: 
Rösli Hirsbrunner, 031 971 82 33 oder
 079 785 32 56, r.hirsbrunner@bluewin.
ch. Kosten Fr. 20.–

Indoor-Flugshow
Die Kinderwerkstatt Thomaskirche 
lädt ein: Flieger basteln, Wurfgleiter 
kleben und Probefliegen in der Kir-
che. Mittagsverpflegung mitbringen, 
Bastelmaterial ist vorhanden. Der 
Flugstaffelkapitän Christian und seine 
Crew vom Familienausschuss freuen 
sich auf dich!
Sa, 2.6., 10–13 Uhr, Thomaskirche

M I T T L E R E S  A LT E R / 6 0 P L U S

Turnen am Mittwoch
Jeden Mi (ausser in den Schulferien),  
9–10 Uhr, grosser Saal. Info: V. Zahnd, 
031 381 47 54

Spaziergruppe Thomas 
Di, 12.6. Info: R. Weber, 031 971 57 77

Café littéraire
Di, 12.6., 19.30–22 Uhr, Thomasstube. 
Info: B. Hildebrandt, 031 978 31 63

Essen am Dienstag
Di, 19.6., 12 Uhr, grosser Saal. Anmel-
dung/Info: B. Hildebrandt, 031 978 31 63

Wandergruppe Thomas
Fr, 29.6. Info: M. Altorfer, 031 971 18 61

M U S I K 

Proben ThomasChor
Siehe Seite 15 (Rubrik Musik)

Proben Gospelchor Liebefeld
Di, 20–22 Uhr, kleiner Saal. 
www.gospelchor-liebefeld.ch

Die Orgel geht 
fremd 
Pop, Jazz und Folklore auf der Orgel
Popsongs, Jazz-Standards, Film- 
musiktitel und volkstümliche Musik 
lassen die Orgel für einmal von einer 
ungewohnten Seite erklingen. 
Markus Aellig, Orgel

So, 17.6., 17 Uhr, Thomaskirche

Sommerlager 2018 
Für Kinder der 3. bis 6. Klasse 
(7. bis 9. August)
Im Val de Travers im Naturfreunde-
haus Prise-Milord in St. Sulpice. 
Teilnehmerzahl: 20 Kinder. Jüngere 
Geschwister auf Anfrage. Anmeldun-
gen nach Eingang. Pro Kind Fr. 130.– 
(zweites Kind der gleichen Familie  
Fr. 115.– / drittes Kind Fr. 100.–).  
Subventionen sind möglich. 
Anmeldungen bis 25.6. an 
Pfrn. Barbara Brunner:
barbara.brunner@kg-koeniz.ch

Bi
ld

 z
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Die Kirchgemeindeversammlung vom 
13. Juni 2018, gestützt auf Art. 87 der 
Gemeindeverordnung vom 16. Dezember 
1998 und Art. 18 Abs. 1 Bst a des Organi-
sationsreglements vom 17. August 2016, 
beschliesst: 

Art. 1 Zweck

Die Spezialfinanzierung bezweckt die 
Bereitstellung von Mitteln für die Finan-
zierung von zukünftigen ordentlichen Ab-
schreibungen auf den Liegenschaften des 
Verwaltungsvermögens. 

Art. 2 Äufnung

1 �Die jährliche Einlage richtet sich nach 
der Finanzplanung und dem jeweiligen 
Bestand der Spezialfinanzierung.

Fortsetzung von Seite 13

Reglement über die Spezialfinanzierung 
«Liegenschaften des Verwaltungsvermögens»: 
Entwurf (Stand: 7. Februar 2018)

Art. 4 Verzinsung 

Der Bestand der Spezialfinanzierung wird 
nicht verzinst.

Art. 5 Inkrafttreten 

Das Reglement tritt auf den 1. Oktober 
2018 in Kraft. 

Beschlossen an der Kirchgemeindever-
sammlung vom…………

Der Präsident: 	  Der Sekretär:
Walter Dietrich	 John Günther

Hinweis: Jahresrechnung siehe Seite 18

2 �Sie wird durch die Kirchgemeindever-
sammlung über das Budget oder mittels 
Nachkredit durch das finanzkompetente 
Organ beschlossen.

3 �Die Spezialfinanzierung wird bis 
maximal 10 Prozent des aktuellen 
Gebäudeversicherungswertes aller Lie-
genschaften des Verwaltungsvermögens 
geäufnet.

Art. 3 Entnahme

1 �Die finanziellen Mittel aus der Spezial-
finanzierung können für ordentliche Ab-
schreibungen auf den Liegenschaften 
des Verwaltungsvermögens entnommen 
werden, soweit der Bestand dafür aus-
reicht.

2 �Die Freigabe der finanziellen Mittel er-
folgt durch den Kirchgemeinderat.

Was ist Kirche heute, was soll sie sein und 
welchen Anforderungen muss sie entspre-
chen – in einem Umfeld, in dem Glaube 
und Tradition nicht mehr so selbstver-
ständlich gelebt werden wie früher? 

«Kirche wohin» denkt über die Kirche nach –  
sie tut dies aus der Sicht der Kirchgemein-
de Köniz mit Kirchgemeinderatspräsiden-
tin Brigitte Stebler und aus der Sicht des 
Kantons Bern mit Pfrarrer Martin Koel-
bing, Beauftragter für  kirchliche Angele-
genheiten des Kantons Bern.

Aus traditioneller Sicht ist die Antwort 
nach der Frage, was Kirche ist, klar: «Kir-
che ist die Gemeinschaft von Menschen, 
die den christlichen Glauben miteinander 
feiern und im Alltag leben wollen», erklärt 
der Initiator der Veranstaltung, Pfarrer 
Bernhard Neuenschwander. Doch bereits 
beim Wort «Glaube» schwinge in unserer 
heutigen Gesellschaft eine negative Kom-
ponente mit. «Für viele scheint Glaube ein 

Was ist und soll Kirche sein?
«Kirche wohin?» / Braucht der Mensch des 21. Jahrhunderts die 
Kirche? Falls ja: Gibt die heutige Kirche den Bedürfnissen des mod-
ernen Menschen genügend Raum? Und wie sieht die Zukunft der 
Kirche aus? Alle sind herzlich eingeladen, mitzudenken – an einer 
Veranstaltungsreihe, die Mitte Juni in Wabern stattfindet.

Appell zu sein, alte und schwer verständ-
liche Geschichten für wahr halten zu sol-
len, insbesondere wenn Glaube christlich 
sein soll. Und das Feiern und Leben des 
Glaubens wird mit steifen Gottesdiensten 
und drückendem Moralismus verbunden. 
Weshalb sollte man da noch zur Kirche ge-
hören wollen?»

Es ist kein Geheimnis: Die Reformierte Kir-
che befindet sich im Umbruch. Wertewan-
del, religiöse Pluralisierung, Individualisie-
rung und weitreichende gesellschaftliche 
Veränderungen fordern die Kirche heraus. 
Gemäss Neuenschwander sollte sich die 
Kirche der Zukunft in den Dienst christ-
licher Mystik stellen. «Damit ist einerseits 
Offenheit für die Mystik verschiedener 
religiöser Traditionen signalisiert, anderer-
seits aber auch die Überzeugung, genau 
diese Kraft in den christlichen Traditio-
nen entdecken zu können», betont er. Die 
Kirche habe den Auftrag, für Gottes Wort 
einzustehen – für die Offenheit und die 

christliche Tradition. «Dies ist ein Votum 
einerseits gegen jede Art von Fundamen-
talismus, andererseits gegen jede Art von 
religiöser Unverbindlichkeit. Ist die Kirche 
fundamentalistisch, verrät sie die evange-
lische Freiheit und Verantwortung, redu-
ziert sie sich auf säkularen oder spirituel-
len Humanismus, verliert sie ihre Identität 
und ihre Legitimation.»

Und was denken Sie?
Das Publikum wird ermuntert, sich eben-
falls einzubringen: Im Café «religio-phi-
losophique» (siehe Info unten) werden 
Fragen zur Kirche gemeinsam mit dem 
Philosophen Thomas Käser diskutiert.

PD/YM

INFO:
Teil 1, Standpunkte und Diskussionen: 
Di, 12./19.6., 19.30 Uhr, KGH Wabern
Teil 2, Café religio-philosophique: 
Sa, 23.6., 11 Uhr, KGH Wabern 
www.kirche-wabern.ch / «reformiert.Köniz», Seite 16
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KIRCHE KÖNIZ GOTTESDIENSTE
So, 3.6., 10 Uhr	  	 Gottesdienst mit Taufe. Pfr. Jürg-Sven Scheidegger; Andreas Marti, Orgel 
So, 10.6., 10 Uhr	  	 Gottesdienst mit Taufen. Thema: «Der Gang auf dem Wasser» (Matthäus 14,22-33). Pfr. Michael Stähli; Andreas Marti, Orgel. 
		  Mit vorgängiger «Werkstatt» Bibelauslegung (Details siehe Rubrik «Für Alle Köniz»)
So, 17.6., 10 Uhr  		  Gottesdienst in der Thomaskirche Liebefeld
So, 24.6., 10 Uhr		  Gottesdienst im Schlosshof mit Taufen beim Brunnen. Pfrn. Béatrice Müller, Andreas Marti und ThomasChor. Danach sind alle zum Apéro 
		  eingeladen. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt

Mi, 20.6., 14.30 Uhr		  Gottesdienst im tilia Köniz. Pfrn. Christine Rupp Senften; Elie Jolliet, Klavier

Ökumenische 
Vesper
Fr, 19–19.30 Uhr

1./8.6.: Kath. Kirche Köniz
15./22./29.6.: Chor Ref. Kirche Köniz

Info: 
Rosmarie Michel, 031 971 66 19

K I R C H E N K R E I S  M I T T E

AMTSWOCHEN 
KIRCHENKREIS MITTE

Woche 22 (28.5.–3.6.) 
Pfr. Lorenz Hänni

Woche 23 (4.6.–10.6.) 
Pfrn. Béatrice Müller

Woche 24 (11.6.–17.6.) 
Pfrn. Ruth Werthmüller

Woche 25 (18.6.–24.6.) 
Pfrn. Ruth Werthmüller

Woche 26 (25.6.–1.7.) 
Pfr. Michael Stähli

K O N TA K T E  S C H L I E R N

Murrihuus
Muhlernstrasse 230, 3098 Schliern
Katechetik
A. Reber, 031 978 32 04
Diakonie
A. Gharatchedaghi, 031 978 31 53
Sigrist
H.U. Stettler, 031 978 31 59
Kirchenmusiker
A. Waschke, 031 972 82 18
Reservationen
Murrihuus: B. Zbinden, 031 972 39 29
Mo–Fr, 9–11 / 14–18 Uhr

www.kg-koeniz.ch

K O N TA K T E  K Ö N I Z

Ritterhuus
Muhlernstrasse 5, 3098 Köniz
Katechetik
L. Hänni, 031 978 31 56
B. Müller, 031 978 31 46
M. Werthmüller, 033 222 50 87
Organist/Leiter ThomasChor
A. Marti, 031 971 72 15
Diakonie
Chr. Egli, 031 978 31 43
Pfrn. B. Müller, 031 978 31 46
Sekretariat
031 978 31 40
Sigristen
St. Leuenberger, Ch. Brütsch, 031 978 31 49
Reservationen
Kirche: A. Marti, 031 971 72 15, 
andreas.marti@kg-koeniz.ch 
Ritterhuus: Kulturhof Schloss Köniz,
031 972 46 46, info@kulturhof.ch

www.kg-koeniz.ch

Pfrn. Barbara Brunner Frey
031 978 31 66
Pfr. Lorenz Hänni
031 978 31 56
Pfrn. Béatrice Müller
031 978 31 46
Pfrn. Christine Rupp Senften
031 978 31 65
Pfr. Jürg-Sven Scheidegger
031 978 31 45
Pfr. Michael Stähli
031 978 31 55
Pfrn. Ruth Werthmüller-Albrecht
031 978 31 75

PFARRTEAM  
KREIS MITTE

F Ü R  A L L E  K Ö N I Z

Neu: «Werkstatt» Bibelauslegung
Mi, 6.6., 9–10 Uhr, bei Kaffee und Gipfeli 
im Chor der Kirche Köniz. Wir sammeln 
Deutungen des Predigttextes für den 
Gottesdienst vom 10. Juni: Matthäus 
14,22-33. Anmeldung erwünscht (bis 
4.6.): michael.staehli@kg-koeniz.ch oder 
031 978 31 55

I N F O R M AT I O N E N  S C H L I E R N

Fahrdienst
An unseren Angeboten interessierte geh-
behinderte Menschen melden sich bitte 
am Dienstag vorher beim Sozialdiakoni-
schen Dienst.

Gesucht: Fahrerinnen und Fahrer im 
Kreis Mitte
Infos: Béatrice Müller, Pfrn./SD Köniz, 
031 978 31 46, beatrice.mueller@kg-ko-
eniz.ch | Britta Hildebrandt, SD Liebe-
feld, 031 978 31 63, britta.hildebrandt@
kg-koeniz.ch | Amir Gharatchedaghi, SD 
Schliern, 031 978 31 53, amir.gharatche-
daghi@kg-koeniz.ch

F Ü R  A L L E  S C H L I E R N

Gymnastik
FitGym
Do, 8.30–9.30 Uhr: kräftigen, bewegen, 
dehnen und entspannen mit Musik
Fit bleiben im Alter
Do, 9.45–10.45 Uhr: sanfte Gymnastik 
mit Musik, grösstenteils sitzend
Auskunft
Annette Mauerhofer, 031 971 90 85

Chor «Stimm dich froh»
Mi, 13.6., 9.30–11 Uhr, Murrihuus. Leitung 
Christine Lüthi. Einstieg jederzeit mög-
lich, Unkostenbeitrag Fr. 5.–

Christliche Meditation
Mi, 13.6., 19.15–20.45 Uhr, Murrihuus. 
Leitung Regula Willi, 031 333 33 14

Pasta-Zmittag
Fr, 15.6., 11.45–13 Uhr, Murrihuus. Fr. 5.–, 
Kinder bis 10 Jahre gratis. Anmeldung bis 
Di, 12.6. (mittags): 031 978 31 53 oder 
amir.gharatchedaghi@kg-koeniz.ch

Kreistänze 
Der Klangfülle der Musik folgen. Lieder 
aus aller Welt singen. Im Kreis um die 
gemeinsame Mitte tanzen. Den Wort-
welten der Gedichte lauschen. Mit A. 
Horowitz, Tanzpädagogin; M. Horowitz, 
Musiker; Chr. Egli, SD Kreis Mitte

Do, 21.6., 20–21.30 Uhr, Murrihuus 
(ohne Anmeldung, Fr. 20.–)

F R A U E N  S C H L I E R N

Frauentreff
Gnomenweg in Schwarzenburg
Mi, 6.6., Treffpunkt beim Bahnhof Köniz. 
Zug ab 9.16 Uhr, Schwarzenburg an  
9.41 Uhr. Der Rundgang dauert ca. 60 bis 
80 Minuten. Anmeldung: Maria Zaugg, 
031 971 83 35

Strickgruppe
Stricken für Menschen in Not
Mi, 13./27.6., 14.30 Uhr, Murrihuus

M Ä N N E R  S C H L I E R N

Wanderung 
Gerzensee - Hunzigenbrügg
Do, 21.6., Treffpunkt 13.35 Uhr im Bahn-
hof Bern. Abfahrt 13.46 Uhr, Gleis 7. 
Rückfahrt nach Wabern: 16.37 Uhr oder 
17.07 Uhr. Info: Herbert Zaugg, 
031 971 83 35 oder 079 315 19 24

6 0  P L U S  S C H L I E R N

Monatstreff
Musik mit der Gruppe «Heidi isch dr 
Scheff»

Do, 21.6., 14 Uhr, Stube Murrihuus

Offener Mittagstisch
Fr, 29.6., 12.30 Uhr, Murrihuus. Anmel-
dung (bis Di, 26.6.): 031 978 31 53

Jassen und Spielen
Fr, 29.6., 13.30 Uhr, Murrihuus. Ohne 
Anmeldung
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Vinothek littéraire
Mi, 13.6., 16.30–18 Uhr, Restaurant 
Zum Schloss. Dernière mit dem Buch: 
«Die Nonne tanzt» von Lea Gafner, er-
schienen im Cosmos Verlag

FA M I L I E N / K I N D E R  K Ö N I Z

Zusammen essen – 
zusammen sein
Treffen für Einelternfamilien
Zusammen kochen und essen, sich 
untereinander austauschen, Hausauf-
gabenhilfe für die Kinder und das ge-
meinsame Spiel sind die Inhalte dieser 
Treffen. 
Info: www.kirche-koeniz.ch oder direkt 
bei Christine Egli, 031 978 31 43,  
christine.egli-@kg-koeniz.ch

Mo, 11.6., 16–20.30 Uhr, Ref. Kirche 
Köniz, Wöschhuus

6 0  P L U S  K Ö N I Z

Gymnastik 
Bewegung für SeniorInnen
Mi, 13./27.6., 9.30–10.30 Uhr, Rittersaal. 
Kosten Fr. 5.– pro Mal. Die Gymnastik-
kurse werden  auf die Bedürfnisse der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ab-
gestimmt. Gerne mit Anmeldung: Doris 
Zurbriggen, 031 971 56 88,  
dorli.schmid@bluewin.ch
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Altersnachmittag – 
Therapiehunde
Ingrid Häni-Andersen aus Bern be-
richtet über ihren Therapie-Einsatz mit 
ihrer Golden-Retriever-Hündin. Nora 
ist vier Jahre alt und eine sehr freund-
liche, liebevolle und kontaktfreudige 
Hündin, die sehr gutmütig und duld-
sam ist, aber auch fröhlich und ver-
spielt. Da Nora uns besucht, können 
an diesem Nachmittag keine anderen 
Hunde mitgebracht werden.
Info: Béatrice Müller, 031 978 31 46

Mi, 20.6., 14 Uhr, Rittersaal Köniz, mit 
Zvieri

Jubilaren-Anlass 
Wer in diesem Jahr 75, 80, 85 oder 90 
Jahre alt wird, ist zu einer gemeinsa-
men Feier eingeladen. Lassen Sie sich 
mit kulinarischen und musikalischen 
Leckerbissen von uns verwöhnen. 
Wer keine persönliche Einladung per 
Post erhalten hat, meldet sich bitte bei 
Béatrice Müller, Sozialdiakonie, 
031 978 31 46.
Mi, 27.6., 17 bis ca. 19 Uhr, Rittersaal 
Köniz
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Kirchliche Unterweisung KUW
Liebe Eltern 
Besucht ihr Kind die 2. Klasse? Wir rufen Sie auf, ihre Tochter 
oder ihren Sohn für die kirchliche Unterweisung der 3. Klasse 
2018/19 anzumelden. 
Kontakt und Beratung: Lorenz Hänni, Pfarrer und Fachleitung 
KUW, 031 978 31 56 / mail@lorenzhaenni.ch

Ökumenischer Mittagstisch
Do, 14.6., 12 Uhr, Pfarreizentrum St. Jo-
sef. Anmeldung bis Montag vorher unter  
031 970 05 70

M U S I K

Proben ThomasChor Köniz
Do, 20–22 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Thomaskirche. Wir laden Sie ein, Ihre 

Stimme zu entdecken und zusammen mit 
anderen Menschen Musik aus vielen Jahr-
hunderten zu erleben. Mitsingen ist auch 
für einzelne Projekte möglich. Kontakt: 
Andreas Marti, 031 971 72 15. Mehr Infos: 
www.thomaschor.ch

F R E U D/ L E I D

Taufen
Alissa Riehm, Schliern; Selina Gasser, 
Schliern

Bestattungen
Johanna Hirschi-Reist, 1934, Schliern; 
Peter von Allmen-Müller, 1928, Köniz; 
Margaritha Balsiger-Bögli, 1919, Liebe-
feld; Albert Gafner, 1929, Köniz

Seniorenferien
Vom 25. August bis 1. September; für die Kreise Wabern, Spiegel 
und Mitte. Die Seniorenferien finden im Hotel «Schweizerhof» in 
Alt St. Johann, Toggenburg, statt. 
Kontakt und Anmeldung
bis 15. Juni an Petra Wälti, 031 961 64 22, oder 
petra.waelti@kg-koeniz.ch

Monatslied
Psalm 99: Lobe den Herren, o meine Seele.

Neue Telefonnummern 
Kreis Mitte ab  
25. Mai 2018
Infolge Umstellung auf 
Internet-Telefonie haben die 
geschäftlichen Telefonnum-
mern aller Mitarbeitenden 
im Kreis Mitte geändert. 
Wir bitten Sie, per sofort 
die neuen Nummern zu ver-
wenden und danken für Ihr 
Verständnis. pi

xa
ba
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SPIEGEL GOTTESDIENSTE
So, 3.6., 9.30 Uhr		  Pfr. Bernhard Neuenschwander 
So, 10.6., 9.30 Uhr		  Konfirmation von Jugendlichen der Salome-Brunner-Siftung; 
		  Kat. Christa Schüpbach (die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen)
Fr, 15.6., 17.30 Uhr	 	 Gottesdienst – kurz und bündig; Pfr. Bernhard Neuenschwander
So, 17.6., 11 Uhr		  Familien- und Generationengottesdienst mit Brunch (s. unten)
So, 24.6., 9.30 Uhr	 	 Pfr. Bernhard Neuenschwander, Singkreis Wabern
So, 1.7., 11 Uhr		  Themengottesdienst (1): Sind wir frei? Und zu was? Texte aus 1. Korintherbrief; 
		  Pfrn. Maria Fuchs Keller

Monatslied: RG 516 Wind kannst du nicht sehen

WABERN GOTTESDIENSTE

A M T S W O C H E N 

Wochen 22/26 
(21.5.–3.6./25.6.–1.7.)
Pfrn. Melanie Pollmeier
Woche 23 (4.6.–10.6.)
Pfrn. Natalie Aebischer
Wochen 24/25  (11.6.–24.6.)
Pfr. Bernhard Neuenschwander

So, 3.6., 9.30 Uhr	 	 Predigtgottesdienst mit spiegelchor. 
		  Pfrn. Melanie Pollmeier
So, 10.6., 9.30 Uhr		  Predigtgottesdienst. Pfrn. Melanie Pollmeier
So, 17.6., 9.30 Uhr	 	 Predigtgottesdienst. Pfrn. Natalie Aebischer
So, 24.6., 17 Uhr		  Musik, Tanz und Wort (s. unten)
Mi, 27.6., 19.30 Uhr	 	 Taizé-Feier – einfache Gesänge, Wort und Stille; Liturgie 	
		  Pfrn. Natalie Aebischer und ad-hoc-Musizierende

K O N TA K T E

Neue Telefonnummern ab 21. Juni

Pfarrteam
Bernhard Neuenschwander, 031 961 66 08 
(neu: 031 978 32 65)
Maria Fuchs Keller, 031 961 66 09 
(neu: 031 978 32 66)
Sozialdiakonie
Philippe Häni, 076 480 07 84
Eva Schwegler, 031 961 64 39 
(neu: 031 978 32 73)
Petra Wälti, 031 961 64 22 
(neu: 031 978 32 64)
Sigriste
Peter Sigrist, Hans-Peter Muff, 
079 408 39 21
Sekretariat/Reservationen
Doris Schneider, 031 961 64 36 
(neu: 031 978 32 61)

www.kirche-wabern.ch

F Ü R  A L L E

Mittagstisch
Mi, 6.6., 12.15 Uhr, KGH. Salat oder 
Suppe, Hauptgang, Dessert und Getränke 
für Fr. 14.–. Anmeldung (bis 4.6.):  
031 971 40 46, petra.waelti@kg-koeniz.ch

Jass-Runde
Mi, 6.6., 14 Uhr, KGH. Nach dem Mittags-
tisch eine Runde jassen! Kontakt: Ernst 
Egolf, 031 971 63 97; Petra Wälti, 031 971 
40 46

Familiengottesdienst mit Brunch
Der blinde Bartimäus
So, 17.6., 11 Uhr, Kirche/KGH. Herzliche 
Einladung an alle Familien und Gemeinde-
mitglieder zum Familien- und Genera-
tionengottesdienst mit dem Kinderchor 
Singkreis Wabern. Pfrn. Maria Fuchs 
Keller; Maria Ryser, Leitung Kinderchor; 
Andreas Scheuner, Orgel

F Ü R  A L L E

Für sich sorgen – Placement
Durch Bewegung und Ruhe zu Lebendig-
keit und Entspannung finden.
Placement und freies Tanzen 
Fr, 1., 15. + 29.6., 12.15–13.45 Uhr, KGH  
Placement und aufbauende Ruhe
Fr, 8./22.6., 17.30–19 Uhr, KGH 
Auskunft
Petra Wälti, 031 961 64 22

Lesekreis Mystik der Freiheit
Di, 5./19.6., 10.30–11.30 Uhr, Altes Pfarr-
haus. Predigt: 37/Rückblick. Mit Pfr. 
Bernhard Neuenschwander

Stille Meditation für alle 
Eine Oase in der Hektik
Mi, 6., 13., 20. + 27.6., 17.30–19 Uhr, 
Kirche. Einstieg jederzeit möglich. 
Mit Pfr. Bernhard Neuenschwander

Mittagstisch
Do, 7.6., 12.15 Uhr, KGH 
Anmeldung/Fahrdienst 
(bis 6.6., 12 Uhr): 
Petra Wälti, 031 961 64 22

Offene Nähwerkstatt 
Für jede und jeden
Do, 7./21.6., 18.30–21 Uhr, Altes Pfarr-
haus. Werken mit Stoff und Wolle. Näh-
maschinen vorhanden
Auskunft
Eva Schwegler, 031 961 64 39 

Kultur im Spiegel	
Musik, Tanz und Wort
Christine Heggendorn spielt die  
Toccata und Fuge in d-moll, BWC 565. 
Dazu tanzen Franziska Schmid und 
Maria Cristina Leuenberger unter der 
Leitung von Gabrielle Dupras. Zwi-
schen Musik und Tanz kommen kurze 
Texte und Gedichte zu Gehör, aus-
gewählt und gelesen von Pfrn. Melanie 
Pollmeier. 
So, 24.6., 17 Uhr, Stephanuskirche
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Wandergruppe
Goldiger Alpenblick am Thunersee: 
Schwanden - Sigriswil - Margel
Do, 14.6. (Verschiebedatum Di, 19.6.). 
Von Schwanden geht es 160m hinauf 
auf den Panoramaweg, der uns wäh-
rend des gesamten Tages über Alm-
matten führt und prächtige Aussichten 
bietet. Margel und Bruuchhubel mit 
dem Niesenbänkli laden zum Verwei-
len und Geniessen ein. Wanderzeit: 
ca. 3 Std. (8km, 320m ). Leitung: 
Daniel Sieber und Peter Labbude
Besammlung: 7.50 Uhr, Bern HB 
Treffpunkt. Ausrüstung: Gute Wan-
derschuhe, Regen- und Sonnenschutz, 
Mittagspicknick. Kosten: Kombi-
niertes Bahn-Bus-Billet individuell 
lösen: Retourbillet Bern-Thun-Sigris-
wil-Schwanden Dorf (Fr. 25.60), Ausla-
gen für Znüni und Zvieri. Anmeldung 
(bis Mo, 11.6.): Daniel Sieber, Erlen-
weg 10, 3095 Spiegel, daniel.sieber@
bluemail.ch / 031 971 19 94
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K O N TA K T E

Neue Telefonnummern ab 22. Juni 
Pfarrteam
Pfrn. Melanie Pollmeier, 031 971 30 74 
(neu: 031 978 32 46)
Pfrn. Natalie Aebischer, 031 972 05 19 
(neu: 031 978 32 45)
Sozialdiakonie
Philippe Häni, 076 480 07 84
Petra Wälti, 031 971 40 46 
(neu: 031 978 32 44)
Sigrist/in
Rolf und Ruth Kopp, 031 971 83 71 
(neu: 031 978 32 49)
Sekretariat/Reservationen
Doris Schneider, 031 971 40 46 
(neu: 031 978 32 41)
www.kirche-spiegel.ch

S P I E G E L / WA B E R N

Kirche wohin?
Teil 1: Standpunkte und Diskussionen, KGH Wabern
Die reformierte Kirche befindet sich in einem radikalen Wan-
del. Ihre Ordnung verflüssigt sich, und es stellen sich Fragen, 
wie sie sich neu formen könnte. Die Veranstaltung bietet die 
Gelegenheit, dies aus der Perspektive der Kirchgemeinde 
Köniz und des Kantons Bern zu reflektieren. Di, 12.6., 19.30 
Uhr: Die Kirche als Kantonalkirche; mit Pfr. Martin Koelbing, 
Beauftragter für kirchliche Angelegenheiten des Kantons Bern
Di, 19.6., 19.30 Uhr: Die Kirche als Kirchgemeinde; mit Bri-
gitte Stebler, Präsidentin KGR Köniz 

Teil 2: Café religio-philosophique, KGH Wabern
Die religiösen, philosophischen oder ganz alltäglichen Fragen 
zum Thema «Kirche wohin?» stellen die Teilnehmenden. Die 
Diskussion wird moderiert und vertieft mit dem Philosophen 
Thomas Käser.

Sa, 23.6., 11 Uhr. Leitung: Pfr. Bernhard Neuenschwander

Seniorenferien in 
Alt St. Johann
Sa, 25.8. bis Sa, 1.9., 
Hotel Schweizerhof
Tauchen Sie ein ins liebliche Toggen-
burg und lassen Sie sich im heimeligen 
Dreistern-Hotel verwöhnen. Leitung: 
Petra Wälti, Britta Hildebrandt. Kos-
ten: Unterkunft mit Vollpension, Hin- 
und Rückreise im Car, EZ oder DZ Fr. 
1300.–. Melden Sie sich, falls dieser 
Betrag Ihre Möglichkeiten übersteigt. 
Wir finden bestimmt eine Lösung. 
Anmeldung (bis 15.6.)
Petra Wälti, 031 961 64 22, 
petra.waelti@kg-koeniz.ch
Infonachmittag 
Di, 3.7., 14–15.30 Uhr, KGH Wabern

 Cocktail-Mixkurs
Zur Barkeeperin, zum Barkeeper werden
Du lernst coole, alkoholfreie Drinks und Cocktails mixen. 
Zuerst eignen wir uns das theoretische Know-how an. An-
schliessend shaken und mixen wir Cocktails und Drinks. 

Anmeldung (bis 1.6.)
Philippe Häni, 076 480 07 84

Mi, 6.6., 17.30–19.30 Uhr, Jugendtreff Pyramid, Spiegel

Wildniscamp
Eine Abenteuerreise zu dir selbst
Für Jungs von 14 bis 18 Jahren. Gemeinsam in die wilden 
Berge gehen. Mit Plane und Schnur dein eigenes Camp 
bauen. Eine Nacht allein unter freiem Himmel verbringen. 
Einen kräftigen Schritt in die Eigenständigkeit machen.
Zwei Wildniscamps stehen zur Auswahl:
Fr, 10.8. bis So, 12.8.: Variante Alphütte (Anmeldung bis 16.6.)
Fr, 24.8. bis So, 26.8.: Variante Trekking (Anmeldung bis 6.7.)
Info/Anmeldung
Philippe Häni, 076 480 07 84, philippe.haeni@kg-koeniz.ch, 
www.wildAway.ch

F R A U E N

Damenrunde
Di, 19.6., 9.30–11.30 Uhr, Cheminéezimmer. 
Kontakt: Melanie Pollmeier, 031 971 30 74

M Ä N N E R

Männertreff
Fr, 15.6., 9.30 Uhr, Cheminéezimmer. 
Persönlicher Austausch mit Teilete, zu 
der jeder etwas beiträgt. Kontakt: Kurt 
Walther, 031 972 61 07

K I N D E R /J U G E N D L I C H E

Glaubst du das?
Bibelgeschichten am Mittwoch
Mi, 6./20.6., 14–15 Uhr, KGH. Für Kinder 
vom 1. bis 4. Schuljahr. Anmeldung: Pfrn. 
Melanie Pollmeier, 031 971 30 74

COLD GREEN – Giele-Club im Spiegel
Mi, 13.6., 14–17 Uhr, Jugendtreff Pyramid. 
Für Jungs vom 5. bis 7. Schuljahr. Beglei-
tet von Philippe Häni

S E N I O R E N

Placement und aufbauende Ruhe
Di, 5./19.6., 9–10.15 Uhr, KGH. Im Liegen 
und mit achtsamen Bewegungen Ent-
spannung und Ruhe finden. Auskunft/An-
meldung: Petra Wälti, 031 971 40 46

F R E U D/ L E I D

Taufe
Norma Gygi, Seftigenstr. 338, Wabern

Bestattungen
Margrit Gyger, geb. 1954; Heidi Rind-
lisbacher, geb. 1934; Vreni Schlatter, 
geb. 1929

Spielnachmittag
Mi, 13.6., 14–16.30 Uhr, KGH. Jassen, 
Spiele und Zvieri für alle Spielfreudigen. 
Mit Eva Schwegler und Team

Schreibwerkstatt II
Di, 19.6., 15–17 Uhr, Altes Pfarrhaus. 
Einander schreibend am Leben teilhaben 
lassen. Der Einstieg in Schreibwerkstatt II 
ist fortlaufend möglich, solange es Platz 
hat (max. 10 Teilnehmende). Auskunft: 
Eva Schwegler, 031 961 64 39

Theologischer Gesprächskreis
Di, 26.6., 14.30–16.30 Uhr, Altes Pfarr-
haus. Mit Pfrn. Maria Fuchs Keller

Frytig Zmorge
Fr, 29.6., 8.45 Uhr, KGH. Frühstück in ge-
selliger Runde. Anmeldung (bis 28.6.): 
Sylvia Zaugg, 031 971 45 25

K I N D E R /J U G E N D

HERO 5 – Giele-Club
Sa, 16.6., 18–21 Uhr. Für Jungs vom 5.–7. 
Schuljahr. Jugendtreff STAR, Bernau. 
Betreut von Philippe Häni

M U S I K 

Singkreis Wabern
Ab Mo, 28.5. singen wir ABBA-Lieder in 
der Kirche. Projektbeitrag Fr. 50.–. Kurz-
entschlossene melden sich bitte an unter 
admin@singkreis-wabern.ch 
Alle Singfreudigen sind herzlich  
willkommen!

Konzertreihe 2018
So, 3.6., 17 Uhr, Kirche. Astrid Wolfisberg, 
Trompete; Andreas Scheuner, Orgel

F R E U D/ L E I D

Taufe
Michelle Amélie Waldburger, 
Bächtelenweg 45, Wabern

Bestattung
Rosa Mani-Eicher, geb. 1924

zV
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A M T S W O C H E N

Wochen 22, 24, 25
(21.5.–3.6., 11.–24.6.)
Pfr. Bernhard Neuenschwander

Woche 23 (4.–10.6.)
Pfrn. Natalie Aebischer 
(s. Kontakte Spiegel)

Woche 26 (25.6.–1.7.)
Pfrn. Melanie Pollmeier 
(s. Kontakte Spiegel)
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OBERWANGEN GOTTESDIENSTENIEDERSCHERLI GOTTESDIENSTE
So, 3.6., 9.30 Uhr	 Gottesdienst. «Unser Vater»: Zweite Bitte: Dein Reich 
	 komme. Pfr. R. Rychener; S. Leutenegger, Orgel
So, 10.6., 9.30 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst. S. Hunziker, Konfirmandinnen und 	
	 Konfirmanden; H.P. Graf, Orgel
So, 17.6., 10 Uhr	 Gottesdienst zur offenen Gartentüre Köniz – in Mittelhäusern bei 	
	 Mosimann Stephan, Sensemattstrasse 316. Pfarrstellvertretung. 	
	 E. Arametti, Orgel
So, 24.6., 10 Uhr	 Openair-Gottesdienst auf dem Ulmizberg. Pfarrstellvertretung; 	
	 Aareländermusikanten. Apéro. Fahrdienst: André Chevalley, 
	 Mittelhäusern, 031 849 25 87 

A M T S W O C H E N

Neue Telefonnummer ab 7. Juni

Woche 23 (4.6.–10.6.)
Pfr. Res Rychener, 031 849 01 21
(neu 031 978 32 05)

Wochen 24–26 (11.6.–1.7.)
Pfarrstellvertretung

Anwesenheiten Pfarrteam 
Pfr. Res Rychener: Di–Do, 9–11 Uhr, 
Büro Niederscherli, ehem. Pfarrstübli 
beim Pfarrhaus

A M T S W O C H E N

Neue Telefonnummern ab 14. Juni

Wochen 22–24 (28.5.–17.6.)	
Pfr. Mathias Gerber, 031 981 32 32 
(neu: 031 978 32 25)

Wochen 25/26 (18.6.–1.7.)		
Pfrn. Ulrike Schatz, 031 980 06 61 
(neu: 031 978 32 26)

So, 3.6., 9.30 Uhr	 Kirche Oberwangen: Pfr. Mathias Gerber; Orgel Markus Reinhard
So, 10.6., 9.30 Uhr	 Kirche Oberwangen:  Pfr. Mathias Gerber; Dorfmusik Thörishaus
So, 17.6., 10.30 Uhr  	 Kirche Oberwangen: ThomasFyr
	 Pfr. Mathias Gerber; Abendmahl; Leviten-Werkstatt Band mit Markus Dolder; anschliessend Imbiss. 
	 Ein Gottesdienst für Kopf, Herz und alle Sinne mit Singen, Segnung und Gebet
So, 24.6., 17 Uhr	 KIZ Niederwangen: Abendgottesdienst
	 Pfrn. Ulrike Schatz; B.I.G. Band

K O N TA K T E

Neue Telefonnummern ab 14. Juni

Pfarrteam
Mathias Gerber, 031 981 32 32
(neu: 031 978 32 25)
Ulrike Schatz, 031 980 06 61 
(neu: 031 978 32 26) 
Sigristendienst/Vermietungen
Otto Jost, Elizabeth Kehl, 076 451 92 95 
(neu: 031 978 32 29) 
Sozialdiakonie
Markus Dolder, 031 980 06 62
(neu: 031 978 32 23)
Pia Neuhaus, 079 272 77 28 
Förderverein
Sven von Gunten, 079 315 16 70 
KUW
Madeleine Geissbühler, 079 268 70 75 
Hans-Martin Kromer, 026 322 79 62 
Sekretariat 
Cornelia Matthews, 031 980 06 63
(neu: 031 978 32 20) 
www.kirche-oberwangen.ch

G O T T E S D I E N S T E  K I N D E R

Kinderhüeti für Kinder bis 5 Jahre 
Sunntigsträff 1 für Kinder von 5 bis 9 
Jahre 
Sunntigsträff 2 für Kinder ab der 3. 
Klasse (10 bis ca. 13 Jahre) 

Jeden Sonntag.
 Info: Barbara Barmettler, 031 984 19 00

I N F O R M AT I O N E N

Umstellung Telefonnummern
Am Do, 14. Juni, werden im Kirchenkreis 
alle Telefonnummern umgestellt (siehe 
Kontakte und Amtswochen)

A K T U E L L

I N F O R M AT I O N E N

Wir begrüs-
sen unsere 
neue Sigristin
Seit dem 1. Mai arbeitet 

Kerstin Wälti als Sigristin/Hauswartin 
bei uns im Kreis. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit und wünschen ihr bei 
ihrer Arbeit viel Glück und Erfolg. 

Neue Telefonnummern
Ab 7. Juni 2018 erhalten wegen Umstellung 
auf Internet-Telefonie alle Mitarbeitenden 
neue Telefonnummern. Siehe Kontakte 
und Kircheninfo.

F Ü R  A L L E

Lesekreis
Mo, 4.6., 17–19 Uhr, Stube KGH. Das 
Buch: «Inspektor Takeda und die Toten 
von Altona» von Henrik Siebold. Mit Pfr.  
R. Rychener

Gotteslob am Morgen
Mi, 6.6., 9.30–10 Uhr, Kirche. Mit Leni 
Augsburger

Meditation des Tanzes
Do, 7.6., 8.45–10.45 Uhr, Kirche. Ro-
se-Marie Ferrazzini-Rui

Feiern im Bistro
So, 17.6., 11.30–16 Uhr, Bistro chiuche 
egge. Zum Sommerbeginn, 15 Jahre Bis-
tro und anlässlich des Tages der «offenen 
Gartentüren»

K I N D E R

Jungschi
Für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren
Sa, 16.6., 13.30–17 Uhr, Birchernwald. 
Jungschiabschluss vor den Sommerferien. 
Thema: Fischer am See Genesareth, «Jesus 
vertrauen». Seilbrücke, Slackline, Tarzan-
seil, Mut beweisen. Fisch auf dem Feuer 
bräteln. R.L. Roder und Deborah Valente

Konfirmation
Am 10. Juni werden durch Simon 
Hunziker konfirmiert:
Manon Ackermann, Fabian Hostettler, 
Simon König, Celine Hiltbrunner, Lukas 
Streit, Robin Zahnd, Sarah Zimmer-
mann, Julia Krebs, Tom Reiss, Morris 
Maurer.
Wir wünschen euch eine wunderschöne 
Konfirmation und Gottes Segen.

A K T I V  5 5 P L U S

Velogruppe «PlouschTeam Scherli»
Mi, 6.6.: Laupen-Seeland-Tour 
Mi, 27.6.: Forst-Tour

Wandergruppe
Di, 12.6.: Grenchenberg-Gänsbrunnen

Spaziergruppe
Do, 28.6.: Details folgen per Brief

Kontakte 
Velogruppe: Franz Witschi, 031 849 00 08 
Wandergruppe: Paul Gafner, 031 971 65 84 
Spaziergruppe: Erika Nobs, 031 849 07 49

S E N I O R E N

Seniorennachmittag
Mi, 6.6., 14–17 Uhr, KGH. Leben in Süd-
indien. Verena Koshy berichtet. Info A. 
Reber (s. Kontakte)

Mittwochstisch 
Mi, 13.6., 12 Uhr, Restaurant Schwarzwas-
serbrücke. Info A. Reber (s. Kontakte)

Kontaktnachmittag
Ausflug, Mi, 20.6. 

Seniorenreise ins 
Solothurner Land
Mi, 4.7., ab 9 Uhr. Fr. 65.–. Anmeldung 
bis 23.6. an A. Reber

Seniorenferien
Mo, 17.9., bis So, 23.9., im deutschen Bad 
Krozingen, Breisgau. Hotel alla Fonte an 
den Thermen. Preis pro Person: Fr. 1335.– 
(Einzelzimmer) / Fr. 1290.– (Doppelzim-
mer). Übersteigen die Kosten Ihr Budget, 
ist eine Ermässigung möglich.
Res Rychener, 031 849 01 21, ab 7. Juni 
031 978 32 05
Alice Reber, 031 849 16 38, ab 7. Juni 
031 978 32 04
Anmeldung bis 30.6.: Alice Reber, 
Postfach 9, 3145 Niederscherli / 
alice.reber@kg-koeniz.ch

M U S I K

Gospelchor
Mi, 19.30 Uhr, KGH. 
www.gospelchor-niederscherli.ch

Kirchenchor
Do, 20 Uhr, KGH. 
www.kirchenchor-niederscherli.ch
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* * * * *
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K O N TA K T E 

Pfarrteam
Res Rychener, 031 978 32 05
Katechetik und Sozialdiakonie
Marc Bloesch, 031 978 32 13
Ruth-Lisa Roder, 031 978 32 03
Alice Reber, 031 978 32 04
Sigristendienst
031 978 32 09
Zentrale
031 978 32 00
www.kg-koeniz.ch

Summerfescht  
der Kirchenkreis Oberwangen sagt Hallo

Ein Fest für alle Generationen

   Essen und Trinken
  Konzert der B.I.G. Band 
  Tanzaufführung von
  Info- und Aktionsstände
  Kurzfilm
  Hüpfburg und Rösslispiel

Freitag, 1. Juni 2018, 17.00 – 22.00 Uhr
KIZ Kirchliches Zentrum Niederwangen, Hallmattstrasse 96

Herzlich willkommen!

Ev.-ref. Kirchgemeinde Köniz  
Kirchenkreis Oberwangen   |   www.kirche-oberwangen.ch
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O B E R WA N G E N / 
N I E D E R S C H E R L I

Seniorenferien in Bad Krozingen, 
Deutschland, 17. bis 23. September 
Mo, 17.9. bis So, 23.9., im deutschen Bad 
Krozingen, Breisgau. Hotel alla Fonte an 
den Thermen.
Kosten: EZ Fr. 1335.– / DZ Fr. 1290.–

Anmeldung bis 30. Juni 
Alice Reber, zur Station 5, 
Postfach 9, 3145 Niederscherli

F Ü R  A L L E

Raum der Stille über den Mittag
Do, 11.30–13.30 Uhr, KIZ Niederwangen. 
Sie können sich in gemütlicher Atmo-
sphäre mit eigenem Picknick verpflegen 
oder eine Zeit der Ruhe im Raum der Stille 
geniessen

Anbetungstreff 
Gott begegnen durch beten, singen, 
musizieren und loben…
Fr, 29.6., 20 Uhr, Kirche Oberwangen. Urs 
Löffel, 031 982 09 86

F R A U E N

MüKi Point
Treffpunkt für Mütter und Kinder 
Mi, 6./20.6., 9.30–11 Uhr, KIZ Nieder-
wangen. Die Kinder hören Geschichten, 
basteln und spielen. Die Mütter haben 
Gelegenheit, Erfahrungen auszutauschen. 
Dominique Ziegler, 031 941 47 42

K I N D E R /J U G E N D L I C H E

roundabout
Mi, 17.45–19 Uhr (Kids) / Mi, 19.30–21 
Uhr (Youth), KIZ Niederwangen. Ein 
Tanzangebot für Girls von 8 bis 12 (Kids-
Gruppe) und 13 bis 20 Jahren (Youth-
Gruppe). Rahel Zürcher, 078 838 87 73

Jungschar
Für Kinder und Jugendliche (5 bis 16 
Jahre)
Sa, 9./23.6., 14–17.30 Uhr, KIZ Nieder-
wangen. Ursula Stoll, 079 442 00 84

KIZ-Café
In ungezwungener Atmosphäre bei 
Kaffee und Gipfeli die Gemeinschaft 
pflegen. 
Käthi Strasser, 031 889 09 70
Di, 9.30–10.30 Uhr, KIZ Niederwangen

Wochengebet
Ein kurzes liturgisches Gebet mit Lied, 
Lesung, einem Wort zum Tag und 
freiem Gebet helfen, den Tag und die 
Woche zu strukturieren und ermög-
lichen eine Begegnung mit Gott und 
untereinander.
Markus Dolder, 031 980 06 62 
Di, 9–9.30 Uhr / Do, 17.30–18 Uhr, 
KIZ Niederwangen, Raum der Stille 

* * * * *

IceAge
Teenager-Treff
Fr, 8.6., 19.30–23 Uhr / Fr, 29.6. bis Sa., 
30.6, KIZ Niederwangen. Für alle  
Teenager von der 7. bis 9. Klasse. 
David Berger, 079 716 90 69

Jugendgruppe
Für alle mit Volksschulabschluss und 
jünger als 25
Sa, 2./30.6., 19.15 Uhr (mit Znacht); 
Fr, 15.6., 20.15 Uhr, KIZ Niederwangen. 
Simeon Mathys, 079 385 99 52

Unihockey
Do, 17.30–19.15 Uhr, MZA Oberwangen. 
Für Jugendliche ab der 7. Klasse (bis 30+) 
aus dem Wangental, die Freude an Spiel 
und Sport haben. 
David Berger, 079 716 90 69

S E N I O R E N / 5 5 P L U S

Wandergruppe
Mi, 6.6. Ca. 2 ½ Std. Ueberstorf - Lourd 
Grotte - Niedermettlen - Hermisbühl - 
Riedere - Sensebrüggli - Thörishaus Dorf. 
Zvierihalt: Restaurant Sensebach. Treff-
punkt: Zug 2. Wagen. Abfahrt: Niederwan-
gen 12.57 Uhr; Oberwangen 12.59 Uhr; 
Thörishaus Dorf 13.03 Uhr. Hanni Moser, 
031 981 34 05

Nachmittagsprogramm
Besichtigung und Führung Tamedia 
(Dammweg 9, Bern)
Mi, 13.6. Treffpunkt: Zug 2. Wagen. Ab-
fahrt Thörishaus Dorf 13.23 Uhr. Ober-
wangen 13.27 Uhr. Niederwangen 13.29 
Uhr. Markus Dolder, 031 980 06 62

Gemeinsames Mittagessen
Mi, 20.6., 11.30 Uhr, Restaurant Sternen, 
Thörishaus. In Zusammenarbeit mit dem 
Landfrauenverein. Kosten Fr. 18.– inkl. 
Getränke/Dessert. Anmeldung: Heidi 
Neuenschwander, 031 889 08 50

Handarbeiten
Di, 26.6., 14 Uhr, KGH Oberwangen. Käthi 
Strasser, 031 889 09 70

F R E U D/ L E I D

Abdankungen
Mühlemann-Baumann Daniel, 1956, 
Niederwangen; Strub-Wenger Doris, 
1944, Romanshorn; Nydegger-Nydegger 
Klara, 1922, Thörishaus
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1. Im Voraus

Die Jahresrechnung 2017 der Evange-
lisch-reformierten Kirchgemeinde Kö-
niz schliesst bei einem Aufwand von 
9'134'217.27 Franken und einem Ertrag 
von 9'646'084.11 Franken mit einem Er-
tragsüberschuss von 511'866.84 Fran-
ken ab. Das entspricht einer Besserstel-
lung gegenüber dem Voranschlag um 
1'170'866.84 Franken.

In diesem Ergebnis berücksichtigt ist 
die vollständige Abschreibung des  
bestehenden Verwaltungsvermögens 
durch zusätzliche (übrige) Abschreibun-
gen von 983'602.83 Franken, welche als 
Nachkredit zur Genehmigung vorgelegt 
werden. 

Die Steuereinnahmen 2017 bei den na-
türlichen Personen sind gegenüber dem 
Jahr 2016 rund 490'000 Franken tiefer 
ausgefallen; diese Mindereinnahmen 
konnten aber durch Steuern aus den Vor-
jahren annähernd aufgefangen werden. 
Und dank definitiver – vom Zeitpunkt 
wie von der Höhe her nicht vorhersehba-
rer – Veranlagungen bei den juristischen 
Personen stieg das Steuervolumen in 
diesem Bereich gegenüber Normaljah-
ren einmalig um fast das Dreifache.

Als Folge der ausserordentlich hohen 
Steuererträge der juristischen Personen 
werden Rückstellungen für Steuerteil-
ungen in der Höhe von 1 Mio. Franken 
gebildet. Insgesamt heisst das, dass die 
Jahresrechnung 2017 um rund 3,15 Mio. 
Franken besser abschliesst als budge-
tiert.

2. Ergebnis

2.1 Aufwand
Unter Ausklammerung der Übrigen Ab-
schreibungen konnte der Aufwand um 
rund 391'000 Franken unter den bud-
getierten Werten gehalten werden. Von 
den 127 Aufwandbereichen weisen 89 
einen Minderaufwand von rund 751'000 
Franken aus. Die wichtigsten Bereiche, 
die günstiger abgeschlossen haben, prä-
sentieren sich wie folgt (siehe Kasten 1, 
Spalte rechts).

Demgegenüber fielen bei 38 Aufwand-
bereichen Mehrausgaben in der Höhe 
von rund 360'000 Franken an, welche 
als Nachkredite durch den Kirchgemein-
derat bewilligt wurden. Die grössten Ab-
weichungen betreffen folgende Bereiche 
(siehe Kasten 2, Spalte rechts).

Nach Sachgruppen aufgeteilt präsentiert 
sich der Aufwand wie folgt (s. Grafik oben).

Bereich Betrag Begründung
Harmonisierte Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen

-172‘654 Folge der geringeren Investitionen.

Liegenschaftsunterhalt 
(alle Kreise)

-114‘703 Unterhalt wurde in allen Kirchenkreisen auf 
das Notwendige beschränkt.

Öffentlichkeitsarbeit 
reformiert.

-78‘795 Gehaltskosten neu unter Personalaufwand 
(bisher Mandat).

Synodalverband Beitrag, Finanz-
ausgleich, kirchlicher Bezirk 

-50‘374 Gesamtaufwand des Synodalverbandes 
fiel tiefer aus (nicht beeinflussbar).

Karitative Werke Ausland -42‘804 Beitrag für Flüchtlingsarbeit wurde nicht 
ausgeschöpft.

Weiterbildung Personal -32‘171 Es wurden wesentlich weniger Weiterbil-
dungen besucht als vorgesehen.

Spesenaufwand -21‘316 Tieferer Spesenaufwand als geplant.

Anschaffungen -21‘000 Wegen des bevorstehenden Umzugs 
wurden im Verwaltungsbereich keine 
Anschaffungen getätigt.

Sitzungsgelder Fixentschädi-
gungen

-20‘139 Zum Teil unter Spesen abgerechnet.

Bereich Betrag Begründung
Besoldung Personal  160‘681 Folge von vielen krankheitsbedingten Per-

sonalausfällen, Informationsbeauftragte 
neu unter Personalaufwand usw.

Altersarbeit  32‘739 Mehraufwand für Ferienwoche (wird 
durch Mehrertrag von CHF 33‘439 kom-
pensiert; Beiträge der Teilnehmenden).

Kant. Steuerverwaltung, Inkasso-
provision 

 27‘713 Folge des höheren Steuerertrages (pro-
zentuale Berechnung).

Pensionskassenbeiträge Arbeit-
geber 

 12‘618 Folge des höheren Personalaufwandes.

Jugendarbeit, KUW  11‘687 Mehr Aktivitäten/höhere Kosten als 
geplant (Mehraufwand wird durch Mehr-
ertrag von CHF 26‘663 kompensiert).

Projekte Generationen-Kirche  10‘430 Mehr Aktivitäten/höhere Kosten als 
geplant (Mehraufwand wird durch Mehr-
ertrag kompensiert).

Bereich Betrag Begründung
Kirchensteuern 1‘629‘730   Ausserordentlich hoher Steuerertrag von 

juristischen Personen.

Buchgewinn Finanzvermögen  886‘000 Buchgewinn aus Verkauf Stockwerkeigen-
tum Ritterhuus Schloss Köniz.

Rückerstattungen allgemein  154‘573 Höhere Rückerstattungen insbesondere 
bei den Leistungen der Krankentaggeld-
versicherung (148 TCHF). 

Rückerstattungen Altersarbeit  33‘439 Mehr Aktivitäten = höhere Rückerstat-
tungen/Beiträge der Teilnehmenden 
(Mehraufwand: CHF 32‘739). Insbeson-
dere Altersferien.

Rückerstattungen Jugendarbeit, 
KUW 

 26‘663 Mehr Aktivitäten = höhere Rückerstat-
tungen/Beiträge der Teilnehmenden 
(Mehraufwand: CHF 11‘687).

Rückerstattungen Gemeinde-
arbeit 

 15‘978 Mehr Aktivitäten = höhere Rückerstattun-
gen/Beiträge der Teilnehmenden.

Benützungsgebühren  6‘189 Mehr Raumvermietungen als angenom-
men.

Verzugszinsen Steuern  5‘807 Mehrertrag gemäss Steuerverwaltung.

der günstigen Zinsen getätigt wurden, mit 
der Folge von hohen Unterhaltsabzügen 
und tieferen Steuererträgen.

Neben den höheren Steuererträgen wur-
den in 25 Bereichen Mehrerträge von rund 
1,157 Mio. Franken realisiert, wobei der 
Buchgewinn aus dem Verkauf des Stock-
werkeigentums mit 886'000 Franken der 
wesentlichste Anteil ausmacht (siehe Kas-
ten 3, Spalte rechts).

Mindererträge mussten in 18 Konten mit 
nur gerade 22'097 Franken zur Kenntnis 
genommen werden (ohne Rückstellungen 
für Steuerteilungen von 1 Mio. Franken).

Nach Sachgruppen aufgeteilt präsentiert 
sich der Ertrag wie folgt:

2.2 Ertrag
Die Steuererträge fielen um rund 1,63 Mio. 
Franken oder um 22,3 Prozent höher aus 
als geplant. Hauptverantwortlich dafür 
sind Steuererträge von juristischen Perso-
nen, welche rund 2,6 Mio. Franken betru-
gen und fast dem dreifachen Wert des Jah-
res 2016 entsprechen. Der Steuerertrag 
der natürlichen Personen ging dafür um 
rund 490'000 Franken zurück. Nur dank 
Steuern aus Vorjahren konnte dieser Min-
derertrag annähernd aufgefangen werden. 
Der Rückgang bei den natürlichen Perso-
nen, der auch bei der Einwohnergemeinde 
Köniz festzustellen ist, liegt ausserhalb 
des Trends der meisten Kirch- und Einwoh-
nergemeinden und ist zurzeit nicht erklär-
bar. Denkbar sind allenfalls hohe Liegen-
schaftsunterhaltskosten, welche als Folge 
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Aufwand – aufgeteilt nach 
Sachgruppen

3. Begründung der Übrigen 
Abschreibungen und Rückstel-
lungen

3.1 Übrige Abschreibungen
Aufgrund des sehr guten Abschlusses 
drängen sich, wie bereits 2016, Mass-
nahmen zur zukünftigen Entlastung des 
Finanzhaushaltes auf. Wie in den letzten 
Jahren üblich, wurde der Buchgewinn 
des Liegenschaftsverkaufs – Stockwerk-
eigentum Ritterhuus Schloss Köniz von 
886'000 Franken – für Übrige Abschrei-
bungen eingesetzt.

Mit der Umstellung auf das Harmonisierte 
Rechnungsmodell 2 (HRM2) per 1. Janu-
ar 2019 soll das Verwaltungsvermögen 
komplett abgeschrieben werden. Das gute 
Rechnungsergebnis erlaubt aber schon 
heute dieses Ziel, sodass in einem Jahr nur 
noch die bis dahin getätigten Investitionen 
abzuschreiben sind.

3.2 Rückstellungen
Wie letztmals 2013 gingen auch 2017 
ausserordentlich hohe Steuereinnahmen 
von juristischen Personen ein, weil einige 
Firmen zwischenzeitlich definitiv veran-
lagt werden konnten. Um auf zukünftige 
Mindererträge reagieren zu können, wer-
den Rückstellungen in der Höhe von 1 Mio. 
Franken gebildet mit dem Ziel, damit in 
Zukunft Steuerertragsschwankungen aus-
zugleichen.

4. Fazit

Die Rechnung des Jahres 2017 schliesst 
sehr viel besser ab als erwartet. Aufwand-
seitig kann festgestellt werden, dass sorg-
fältig mit den Mitteln umgegangen wird 
und beachtliche Einsparungen erzielt 
worden sind. Beim Ertrag fällt der ausser-
ordentlich hohe Steuerertrag auf, der zu 
einem Teil für zukünftige Steuerausfälle 
zurückgestellt wird.

Ein weiteres Mal bildet auch ein Liegen-
schaftsverkauf einen wesentlichen Beitrag 
zur Verbesserung der Finanzlage. Mit dem 
Buchgewinn aus dem Verkauf des Stock-
werkeigentums Ritterhuus Köniz können 
zusätzliche Abschreibungen getätigt und 
damit das Verwaltungsvermögen auf einen 
Pro-Memoria-Wert abgeschrieben werden.

5. Antrag und Beschluss

Der Kirchgemeinderat beantragt der 
Kirchgemeindeversammlung, in Anwen-
dung von Art. 18 Abs. 1 Bst. c des Organisa-
tionsreglements vom 17. August 2016, den 
folgenden Beschluss zu fassen:

1. �Zu Lasten der Laufenden Rechnung 
2017 wird ein Nachkredit für Übrige 
Abschreibungen von 983'602.83 
Franken bewilligt.

2. �Die Jahresrechnung 2017, welche 

bei einem Aufwand von 9'134'217.27 
Franken und einem Ertrag von 
9'646'084.11 Franken mit einem 
Ertragsüberschuss von 511'866.84 
Franken abschliesst, wird geneh-
migt.

3. �Die Eröffnung dieses Beschlusses 
ist Sache des Kirchgemeinderates.

Köniz, 21. März 2018	
Namens des Kirchgemeinderates

Die Präsidentin:	 Der Sekretär: 
Brigitte Stebler	  John Günther

Jahresrechnung 2017: 
Nachkreditbewilligung, Genehmigung

Ertrag – aufgeteilt nach 
Sachgruppen


